Universitat
Zirich™

Programmordnung uber die Studien- und Lehrangebote der
School for Transdisciplinary Studies der Universitat Zirich
(,,ProgrammO STS*)

(vom 12. Dezember 2023)

Die Erweiterte Universitétsleitung,
gestiitzt auf § 39 Abs. 2 der Universitatsordnung (UniO)',

beschliesst:

§1 Gegenstand und Geltungsbereich

"Diese Programmordnung regelt die Studien- und Lehrangebote der School for Transdisciplinary
Studies (STS) der Universitat Zirich (UZH).

2 Sie gilt fur die teilnehmenden Studierenden und die anbietenden Stellen.

3 Die Programmordnung besteht aus einem allgemeinen Teil und den Anhéngen. Die Anhange re-
geln die programmspezifischen Aspekte. Fir jedes Studienprogramm und jede Liberal Arts Option
wird ein eigener Anhang erstellt.

§2 Anwendbares Recht
' Diese Programmordnung gilt fiir das Studien- und Lehrangebot der STS.

2 Sie definiert die Studien- und Lehrangebote, legt deren spezifische Zulassungsvoraussetzungen
fest und regelt ihre Durchfiihrung. Im Ubrigen sind die Rahmenverordnungen und Studienordnun-
gen der Fakultaten massgeblich.

3 Fragen, die in der vorliegenden Programmordnung nicht geregelt sind, werden durch den Len-
kungsausschuss der STS entschieden und in geeigneter Form bekannt gegeben.

§3 Zielgruppe

Das Angebot der STS richtet sich an Studierende im Bachelor- und Masterstudium der UZH.
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§4 Studium und Behinderung

' Um das Verfahren auf semesterweise nachteilsausgleichende Massnahmen einzuleiten, miissen
die Studierenden ein Gesuch an die Fachstelle Studium und Behinderung stellen. Dabei ist ein
Arztzeugnis vorzulegen, welches belegt, dass eine chronische Krankheit oder Behinderung be-
steht. Die Studierenden sind angehalten, sich friihzeitig mit der Fachstelle in Verbindung zu setzen.

2 Die Fachstelle stellt fest, ob die mit Arztzeugnis belegte chronische Krankheit oder Behinderung
studienrelevant ist und schlagt ausgleichende Massnahmen vor. In Zweifelsfallen kann die Fach-
stelle eine Arztin oder einen Arzt ihres Vertrauens beiziehen.

3 Die oder der Studierende reicht das Gesuch um semesterweise nachteilsausgleichende Mass-
nahmen der Geschéftsstelle der STS ein. Dem Gesuch ist die Feststellung der Fachstelle beizule-
gen. Gesuche fiir Massnahmen, die den Besuch von Lehrveranstaltungen betreffen, sind méglichst
friihzeitig einzureichen. Gesuche fiir Massnahmen, welche die Erbringung von Leistungsnachwei-
sen betreffen, sind mindestens vier Wochen vor dem Termin, an dem die beantragte Massnahme
Anwendung finden soll, einzureichen.

4 Die oder der Vorsitzende des Lenkungsausschusses entscheidet nach Riicksprache mit der oder
dem Modulverantwortlichen, ob ausgleichende Massnahmen gewahrt werden und wie diese aus-
gestaltet werden. Im Zweifelsfall nimmt sie oder er vor einer Entscheidung Riicksprache mit der
Fachstelle.

5 Die Gewahrung riickwirkender Massnahmen ist ausgeschlossen.

§5 Sprache

' Die Sprache der Lehrveranstaltungen ist grundsatzlich Deutsch oder Englisch. Einzelne Lehrver-
anstaltungen kdnnen in anderen Sprachen angeboten werden.

2 Die Leistungsnachweise werden grundsatzlich in derjenigen Sprache durchgefiihrt und erbracht,
in der die betreffenden Lehrveranstaltungen durchgefiihrt werden.

3 Flr einzelne Module kdnnen bestimmte Sprachkenntnisse vorausgesetzt werden.

§6 Urheberrecht an studentischen Arbeiten
' Die Urheberrechte an studentischen Arbeiten gehéren grundsatzlich den Studierenden.

2 Die Studierenden treten der UZH mit Einreichung einer Arbeit das Urheberrecht ab, soweit es fiir
Verwaltungshandlungen wie Plagiatserkennung oder Archivierung notwendig ist.

3 Die Studierenden sind verpflichtet, vor der Verotffentlichung einer Arbeit die Geschéaftsstelle STS
zu informieren.
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4 Die Geschaftsstelle STS kann die Veroffentlichung mit Auflagen versehen.

§7 Plagiatskontrolle

' Studentische Arbeiten kénnen zum Zweck der Uberpriifung auf Plagiate unter Einsatz entspre-
chender Software bearbeitet werden. Zu diesem Zweck kénnen geeignete Dienstleister im In- oder
Ausland beauftragt werden.

2 Die Uberpriifung erfolgt stichprobenweise oder im Einzelfall auf Verdacht hin.

3 Ergibt bzw. bestatigt sich ein Verdacht, gewahrt die oder der Modulverantwortliche der oder dem
betroffenen Studierenden Gelegenheit zur miindlichen oder schriftlichen Stellungnahme.

4 Ergibt die Uberpriifung, dass ein Plagiat vorliegt, kann die oder der Vorsitzende des Lenkungs-
ausschusses ein Disziplinarverfahren gemass der Disziplinarverordnung der Universitat Zirich ein-
leiten.

§8 Studien- und Lehrangebot
' Das Angebot der STS umfasst
a. Module,
b. Liberal Arts Options im Sinn von § 10 und
c. Minor-Studienprogramme.
2 Die STS legt semesterweise fest, welche Module sie anbietet.

3 Die angebotenen Module und die damit zusammenhangenden Modalitaten werden im Vorle-
sungsverzeichnis verdffentlicht.

§9 Module

' Der Lenkungsausschuss bestimmt fiir jedes Modul eine Modulverantwortliche oder einen Modul-
verantwortlichen. Diese oder dieser ist fur Inhalt und Organisation des Moduls sowie die Durchfiih-
rung und Bewertung des Leistungsnachweises verantwortlich.

2Fir die Buchung eines Moduls kénnen Modulvoraussetzungen, wie insbesondere zuvor erbrachte
Module oder erworbene Kenntnisse, definiert werden, die vor der Buchung des Moduls erfiillt sein
mussen.

3 Die Zahl der Teilnehmenden eines Moduls kann beschrankt oder auf eine Zielgruppe einge-
schrankt werden.
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4 Kriterien fur die Teilnahme an teilnahmebeschrankten Modulen bzw. fur das Verfahren zur
Vergabe von Modulplatzen werden in geeigneter Weise bekannt gegeben.

5 Bei ungentigender Teilnehmerzahl oder infolge héherer Gewalt (z.B. langerer Ausfall einer oder
eines Dozierenden durch Unfall oder Krankheit) kann ein im Vorlesungsverzeichnis veréffentlichtes
Wahl- oder Wahlpflicht-Modul abgesagt werden. Es besteht kein Anspruch auf Ersatz fiir ein abge-
sagtes Modul.

§ 10 Liberal Arts Options an der STS

' Die Liberal Arts Options an der STS sind definiert durch die jeweilige curriculare Struktur, die
Qualifikationsziele, die Studienstufe sowie den Umfang in ECTS Credits. Die Einzelheiten werden
in den Anhangen zu dieser Programmordnung geregelt.

2 Der Lenkungsausschuss bestimmt fiir jede Liberal Arts Option eine Programmverantwortliche
oder einen Programmverantwortlichen. Diese oder dieser ist fiir Inhalt und Organisation der Liberal
Arts Option verantwortlich.

3 Die Fakultat, an der das Major-Studienprogramm absolviert wird, bestimmt, welche Liberal Arts
Options gewahlt werden konnen.

§ 11 Minor-Studienprogramme

" Der Lenkungsausschuss bestimmt fiir jedes Minor-Studienprogramm eine Programmverantwort-
liche oder einen Programmverantwortlichen. Diese oder dieser ist fir Inhalt und Organisation des
Minor-Studienprogramms verantwortlich.

2 Die Fakultat, an der das Major-Studienprogramm absolviert wird, bestimmt, welche Minor-Studi-
enprogramme gewahlt werden kénnen.

§ 12 Regelcurricula

Die jeweiligen Anhange zu dieser Programmordnung legen fiir jedes Minor-Studienprogramm und
jede Liberal Arts Option die Bestehensvoraussetzungen fest. Ein Regelcurriculum wird in geeigne-
ter Weise publiziert.

§ 13  Zulassung

Fir die Zulassung zu einem Minor-Studienprogramm oder einer Liberal Arts Option miissen nebst
den Vorgaben der VZS die fakultatsspezifischen Vorgaben und die spezifischen Vorgaben dieser
Programmordnung sowie die in den fachspezifischen Anhangen definierten Voraussetzungen er-
fullt sein.
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§ 14 Auflagen

"Im Fall von fehlenden Kenntnissen kénnen flr die Zulassung zu von der STS angebotenen Minor-
Studienprogrammen oder Liberal Arts Options auf Masterstufe Auflagen im Sinn von §§ 19 und 20
VZS definiert werden.

2 Wird ein gemass Auflage zu absolvierendes Modul definitiv nicht bestanden, erfolgt eine endgil-
tige Abweisung nach § 29.

3 Die endgiiltige Abweisung geméss Abs. 2 bewirkt eine Sperre nach § 30:

a. fur das Minor-Studienprogramm bzw. die Liberal Arts Option, fir welches das Modul als
Auflage definiert wurde,

b.  flr Studienprogramme und Liberal Arts Options, in denen das definitiv nicht bestandene
Modul ein Pflichtmodul oder ein zu einem Pflichtmodul aquivalentes Modul darstellt.

§ 15 Learning Agreement

' Sofern dies im jeweiligen programmspezifischen Anhang zu dieser Programmordnung vorgese-
hen ist, schliessen Studierende mit der oder dem Programmverantwortlichen bei Studienbeginn
eine individuelle Vereinbarung tber den Studienverlauf (Learning Agreement) ab.

2 Studierende kénnen den Abschluss eines Learning Agreements bei der oder dem Programmver-
antwortlichen insbesondere auch beantragen, wenn

a. der Erwerb externer Leistungen verbindlich festgelegt werden soll (Anrechnungsvereinba-
rung), oder

b.  eine individuelle Studienleistung vereinbart werden muss, weil alle Substitutionsmdglich-
keiten eines Wahlpflicht- oder Wahlmoduls ausgeschopft sind.

§ 16  Modulangaben im Vorlesungsverzeichnis

Die Module und alle damit zusammenhangenden studienrelevanten Angaben werden ins Vorle-
sungsverzeichnis aufgenommen.

§ 17  Modultypen
Es wird unterschieden zwischen folgenden Modultypen:

a. Pflichtmodule: Module, die fiir alle Studierenden eines Minor-Studienprogramms oder einer
Liberal Arts Option gemass dem jeweiligen Anhang zu dieser Programmordnung obligato-
risch zu absolvieren sind,

b. Wahlpflichtmodule: Module, die aus einem vorgegebenen Bereich im vorgegebenen Um-
fang gemass dem jeweiligen Anhang auszuwahlen sind,

c. Wahlmodule: Module, die aus einem umschriebenen Bereich gemass dem jeweiligen An-
hang frei wahlbar sind
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§ 18 Modulbuchung

TUm ein Modul absolvieren zu kénnen, ist eine fristgerechte Buchung erforderlich. Die Buchung
des Moduls ist gleichzeitig auch die Anmeldung zum Leistungsnachweis.

2 Die Stornierung eines Moduls und damit die Abmeldung von dem zugehdérigen Leistungsnachweis
ist nur innerhalb der Stornierungsfrist moglich.

3 Zu jedem Modul werden die Buchungs- bzw. Anmeldefristen sowie die Stornierungs- und Abmel-
defristen im Vorlesungsverzeichnis publiziert.

4 Es konnen besondere Buchungs- bzw. Anmeldeverfahren vorgesehen werden. Diese werden in
geeigneter Form publiziert.

§ 19 Leistungsnachweise

Der Leistungsnachweis ist die Grundlage fur die Bewertung der Studienleistungen in einem Modul.
Die Art des Leistungsnachweises und die Voraussetzungen fiir das erfolgreiche Absolvieren des
Leistungsnachweises werden in geeigneter Weise bekanntgegeben.

§20 Organisation und Modalititen der Leistungsnachweise

' Die Modalitaten zur Erbringung eines bestimmten Leistungsnachweises werden einheitlich fest-
gelegt. Es kdnnen besondere Regelungen fiir bestimmte Kategorien von Studierenden vorgesehen
werden.

2 Bei Leistungsnachweisen in Form einer mindlichen Prifung ist eine Beisitzerin oder ein Beisitzer
anwesend, die oder der Uber einen Studienabschluss mindestens auf Masterstufe verfugt. Es ist
ein Protokoll zu fihren.

§21 Verhinderung, Abbruch, unentschuldigtes Fernbleiben

' Tritt vor Beginn der Durchfiihrung eines Leistungsnachweises ein zwingender, unvorhersehbarer
und unabwendbarer Verhinderungsgrund ein oder liegt ein bewilligtes Urlaubsgesuch vor, so ist
dies der Geschéaftsstelle der STS mitzuteilen.

2 Tritt ein solcher Verhinderungsgrund unmittelbar vor oder wahrend der Durchflihrung eines Leis-
tungsnachweises ein, so ist dies zusatzlich der prifenden Person mitzuteilen.

3 Die nachtragliche Geltendmachung von Verhinderungsgriinden, die sich auf einen bereits abge-
legten Leistungsnachweis beziehen, ist grundsatzlich ausgeschlossen.

§22 Verfahren bei Verhinderung, Abbruch, unentschuldigtes Fernbleiben

"In jedem Fall ist ein schriftlich begriindetes Abmeldungsgesuch spatestens flnf Arbeitstage nach
dem Termin des Leistungsnachweises zusammen mit den entsprechenden Bestatigungen (z.B.
Arztzeugnis) bei der Geschéftsstelle der STS einzureichen.
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2 Bei Leistungsnachweisen, die sich (iber einen langeren Zeitraum erstrecken (insbesondere schrift-
liche Arbeiten), kann vor Ablauf der Abgabefrist ein Gesuch um Fristverlangerung gestellt werden.
Das Gesuch ist mit den entsprechenden Bestéatigungen (z.B. Arztzeugnis) bei der Geschéftsstelle
der STS einzureichen.

3 Die oder der Vorsitzende des Lenkungsausschusses entscheidet Uber die Bewilligung des Ge-
suchs. Wird das Gesuch nicht bewilligt, gilt der Leistungsnachweis als nicht bestanden (Abs. 1)
bzw. die Frist als nicht erstreckt (Abs. 2).

4 In Zweifelsfallen kann die oder der Vorsitzende des Lenkungssauschusses eine Vertrauensarztin
oder einen Vertrauensarzt einbeziehen.

5 Bleibt eine Kandidatin oder ein Kandidat einem Leistungsnachweis ohne Abmeldung fern, oder
reicht sie oder er ein Gesuch verspatet ein, gilt der Leistungsnachweis als nicht bestanden.

§ 23 Wiederholung von Modulen (Allgemeines)

' Je nach Modul kann entweder das ganze Modul oder nur der Leistungsnachweis wiederholt wer-
den. Die Wiederholungsmodalitdten werden in geeigneter Weise bekannt gegeben.

2 Fir die Teilnahme an einer Wiederholung des Moduls oder des Leistungsnachweises ist eine
verbindliche Buchung bzw. Anmeldung erforderlich.

3 Ein bestandenes oder definitiv nicht bestandenes Modul kann nicht wiederholt oder erneut absol-
viert werden, auch nicht im Rahmen eines anderen Studienprogramms.

4 Es besteht kein Anspruch auf unmittelbare Wiederholung.

§24 Wiederholung von Pflichtmodulen

" Ein nicht bestandenes Pflichtmodul kann einmal wiederholt werden. Eine Substitution ist nicht
moglich.

2 Wurde die Wiederholungsmaglichkeit erfolglos ausgeschopft, so gilt das Pflichtmodul als definitiv
nicht bestanden. Es erfolgt eine endgliltige Abweisung nach § 29 und Sperre nach § 30.

§ 25 Wiederholung von Wahlpflicht- und Wahimodulen

" Ein nicht bestandenes Wahlpflicht- oder Wahlmodul kann einmal wiederholt werden, sofern das
Modul erneut angeboten wird.

2 Substitutionen sind im Rahmen des im entsprechenden Anhang zu dieser Programmordnung de-
finierten Bereichs mdglich.

§ 26 Unlauteres Verhalten

" Unlauteres Verhalten liegt bei der Vornahme von Betrugshandlungen oder Unredlichkeiten vor.
Dazu gehort insbesondere das Mitbringen oder die Verwendung unerlaubter Hilfsmittel, die
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unerlaubte Kommunikation mit Dritten, das Einreichen eines Plagiats oder einer schriftlichen Pri-
fung oder Arbeit, die nicht selbsténdig verfasst wurde.

2 Ergibt sich der Verdacht auf unlauteres Verhalten, wird der oder dem betroffenen Studierenden
Gelegenheit zur Stellungnahme gewahrt.

3 Liegt unlauteres Verhalten vor, erklart die oder der Modulverantwortliche den Leistungsnachweis
fur nicht bestanden und einen ausgestellten Leistungsausweis fur ungiltig.

4 Die oder der Vorsitzende des Lenkungsausschusses beschliesst, ob ein Disziplinarverfahren be-
antragt wird.

5 Zur Verhinderung unlauteren Verhaltens kénnen vorgéngig geeignete Massnahmen getroffen wer-
den.

§ 27 Akteneinsicht in Priifungsunterlagen

Zur Sicherstellung der Geheimhaltung der Priifungsfragen kénnen die Herausgabe der Priifungs-
unterlagen eingeschrankt oder verweigert, die Herstellung von Kopien oder Abschriften untersagt
und die Dauer der Einsichtnahme beschrankt werden.

§ 28 Leistungsausweis

Nach Abschluss eines Semesters werden die bestandenen und nicht bestandenen Module im Leis-
tungsausweis dokumentiert.

§29 Endgiiltige Abweisung

Ist ein Pflichtmodul definitiv nicht bestanden oder ist die maximal zulassige Anzahl Fehlversuche
Uberschritten, verfigt die oder der Vorsitzende des Lenkungsausschusses eine endgliltige Abwei-
sung von dem entsprechenden Minor-Studienprogramm oder der entsprechenden Liberal Arts Op-
tion.

§30 Sperre

Eine endgiiltige Abweisung bewirkt eine Sperre:
a. fir das betreffende Minor-Studienprogramm bzw. die betreffende Liberal Arts Option,

b. flr weitere Studienprogramme und Liberal Arts Options, in denen das definitiv nicht be-
standene Modul ein Pflichtmodul oder ein zu einem Pflichtmodul aquivalentes Modul dar-
stellt.
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§ 31  Anerkennung von Studienleistungen
' Die Anerkennung von an der UZH erbrachten und in ECTS-Credits dokumentierten Studienleis-
tungen erfolgt automatisch.
2 Die Anerkennung einer nicht an der UZH erbrachten Studienleistung erfolgt, wenn:
a. sie dquivalent zu der an der UZH zu erbringenden Studienleistung ist,
b. sie nicht bereits an einen Studienabschluss angerechnet worden ist.

% Uber die Anerkennung entscheidet die oder der Vorsitzende des Lenkungsausschusses.

§32 Anrechnung
' Anerkannte Studienleistungen sind an Minor-Studienprogramme oder Liberal Arts Options der
STS anrechenbar, wenn:

a. sie gemass dem entsprechenden Anhang dieser Programmordnung an das Minor-Studi-
enprogramm bzw. die Liberal Arts Option anrechenbar sind,

b. sie aquivalent zu Studienleistungen gemass lit. a sind.
2 Nicht anrechenbare Studienleistungen kénnen anerkannt werden.

3Vor der Erbringung externer Studienleistungen ist ein Learning Agreement abzuschliessen, sofern
nicht Anrechnungsvereinbarungen mit anderen Hochschulen oder allgemeine Anrechnungstabel-
len bestehen.

4 Uber die Anrechnung entscheidet die oder der Vorsitzende des Lenkungsausschusses.

§ 33  Anrechnung von gleichen oder @hnlichen Modulen

Gleiche oder inhaltlich ahnliche Module bzw. Studienleistungen kénnen nicht mehrfach angerech-
net werden. Uber die Ahnlichkeit entscheidet die oder der Programmverantwortliche.

§ 34 Rechtsschutz

' Leistungsausweise unterliegen beziiglich der im letzten Semester neu ausgewiesenen Leistungen
der Einsprache an das zustandige Organ der Fakultat, an der das Major-Studienprogramm absol-
viert wird bzw. die das betreffende Modul an ein Studienprogramm anrechnet.

2 Weitere Entscheide der Organe der STS sowie ihrer Programm- und Modulverantwortlichen, die
aufgrund dieser Programmordnung ergehen, unterliegen der Einsprache an die Vorsitzende oder
den Vorsitzenden des Lenkungsausschusses. Die Einsprache ist innerhalb von 30 Tagen nach
Zustellung des Entscheids schriftlich, mit einem Antrag versehen und begriindet an die Geschafts-
stelle der STS einzureichen.

3 Der Einspracheentscheid unterliegt dem Rekurs bei der Rekurskommission der Ziircher Hoch-
schulen.
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§ 35 Schlussbestimmungen

Diese Programmordnung tritt am 1. Januar 2024 in Kraft.

Auf Antrag der Prorektorin Lehre und Studium durch die Erweiterte Universitatsleitung am 12. De-
zember 2023 erlassen.

LS 415.111.
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Digital Society Initiative

Digital Skills

Anhang zur Programmordnung STS des spezialisierten Master Minor
Studienprogramms "Digital Skills" im Umfang von 30 ECTS Credits.

Inhalt des Programms

Das spezialisierte Minor-Studienprogramm «Digital Skills» im Umfang von 30 ECTS Credits auf
Masterstufe ermdglicht den Studierenden der UZH den Erwerb von Kompetenzen, um den
Herausforderungen der digitalen Transformation begegnen und deren Chancen nutzen zu kénnen.
Das Curriculum sieht dafiir interdisziplindre Lehr-/Lernsettings vor, welche kritische Reflexion
erlauben, das Verstandnis flr unterschiedliche Fragestellungen, Herangehensweisen und Methoden
fordern, sowie den Erwerb von «Digital Skills» ermdglichen. Getragen wird das Studienprogramm vom
interdisziplindren Netzwerk der Dozierenden der Digital Society Initiative (DSI). Nebst dem Erwerb
technischer Kompetenzen zieht sich die Auseinandersetzung mit ethischen, rechtlichen und sozialen
Fragestellungen im Zusammenhang mit der Digitalisierung wie ein roter Faden durch das ganze
Curriculum.

Zulassungsvoraussetzungen

Fir die Zulassung ist ein Bachelorabschluss im Umfang von 180 ECTS Credits Voraussetzung.

Das Aufnahmegremium entscheidet tGber die Aufnahme ins Studienprogramm aufgrund der
(Einzel-)Noten und des Motivationsschreibens. Auf Verlangen sind weitere studienrelevante
Qualifikationsbelege (z.B. eigenstandig verfasste Arbeit in englischer Sprache) einzureichen. Das
Aufnahmegremium fiihrt nach Bedarf Interviews mit den Bewerber:Innen durch.

Sprachliche Anforderungen: Die Unterrichtssprache des spezialisierten Minor-Studienprogramms
«Digital Skills» ist Englisch (Pflichtmodule und eine Auswahl an Wahlpflicht (WP) und Wahimodulen
(W) werden in Englisch unterrichtet). Es sind deshalb Sprachkenntnisse auf mindestens Niveau C1
gemass der Skalierung des Gemeinsamen Europdischen Referenzrahmens (GER) nachzuweisen. Einige
Wahlpflicht- und Wahlmodule werden nur in Deutsch angeboten. Damit vom gesamten Angebot
profitiert werden kann, sind entsprechende Deutschkenntnisse von Vorteil.

Qualifikationsziele

Als Absolventinnen und Absolventen des spezialisierten Minor-Studienprogramms «Digital Skills»
(30 ECTS) verstehen Sie die Zusammenhange der digitalen Transformation unserer Gesellschaft. Sie
kdnnen lhre digitalen Skills aufbauen bzw. erweitern und auf interdisziplindre Fragestellungen
anwenden. |hre Erfahrungen und ihr Netzwerk aus den interdisziplindren Projektarbeiten kdnnen Sie
gewinnbringend in einem Forschungsteam oder im Berufsleben einbringen. In lhren zukiinftigen
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Projekten sind Sie auf ethische, rechtliche und soziale Fragestellungen der digitalen Transformation
sensibilisiert.

Studienplan

Bestehensvoraussetzungen

» Furdas Bestehen des spezialisierten Master Minor-Studienprogramms «Digital Skills» missen mind.
30 ECTS Credits erfolgreich absolviert werden, davon mind. 27 ECTS Credits aus dem Programm.
Erganzend kénnen Module aus dem Angebot der UZH und ETH frei gewahlt werden.

e Mindestens 12 ECTS Credits miissen benotet sein.

e Jede der folgenden Modulgruppen muss erfolgreich absolviert werden:

Abkilrzungen: P = Pflicht, WP = Wahlpflicht, W = Wahl

Modulgruppe Beschreibung der Bestehensvoraussetzungen  Modultypen in
pro Modulgruppe Modulgruppe

Interdisciplinarity and Digital Samtliche Pflichtmodule P WP | W

Transformation

Programming, Machine Samtliche Pflichtmodule P WP W

Learning & Al

Digital Skills & Tools Mind. 6 ECTS Credits WP | W

Wenn Kompetenzen auf dem Niveau der entsprechenden Pflichtmodule aus den beiden Modulgruppen
«Interdisciplinarity and Digital Transformation» und «Programming, Machine Learning & Al»
nachgewiesen werden k&énnen, kann die entsprechende Anzahl ECTS mit weiteren Modulen aus dem
Programm kompensiert werden.

Wirksamkeit und Glltigkeit

Dieser Anhang zur Programmordnung STS tritt am 1. August 2024 in Kraft. Er gilt fir alle
Studierenden, welche den oben genannten Master Minor am 1. August 2024 oder spater beginnen.

Beschlossen durch den Lenkungsausschuss der School for Transdisciplinary Studies am 03. Oktober
2023. Auf Antrag der Prorektorin Lehre und Studium durch die Erweiterte Universitatsleitung am
12. Dezember 2023 erlassen.
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Digital Society Initiative

Digital Skills

Anhang zur Programmordnung STS der Master Liberal Arts Option "Digital Skills" im
Umfang von 30 ECTS Credits.

Inhalt der Liberal Arts Option

Die Liberal Arts Option «Digital Skills» im Umfang von 30 ECTS Credits auf Masterstufe ermdglicht den
Studierenden der UZH den Erwerb von Kompetenzen, um den Herausforderungen der digitalen
Transformation begegnen und deren Chancen nutzen zu kdnnen. Das Curriculum sieht daflr
interdisziplindre Lehr-/Lernsettings vor, welche kritische Reflexion erlauben, das Verstandnis fiir
unterschiedliche Fragestellungen, Herangehensweisen und Methoden férdern, sowie den Erwerb von
«Digital Skills» ermoglichen. Getragen wird die Liberal Arts Option vom interdisziplindren Netzwerk
der Dozierenden der Digital Society Initiative (DSI). Nebst dem Erwerb technischer Kompetenzen zieht
sich die Auseinandersetzung mit ethischen, rechtlichen und sozialen Fragestellungen im
Zusammenhang mit der Digitalisierung wie ein roter Faden durch das ganze Curriculum.

Zulassungsvoraussetzungen

Fir die Zulassung ist ein Bachelorabschluss im Umfang von 180 ECTS Credits Voraussetzung.

Das Aufnahmegremium entscheidet tber die Aufnahme ins Studienprogramm aufgrund der
(Einzel-)Noten und des Motivationsschreibens. Auf Verlangen sind weitere studienrelevante
Qualifikationsbelege (z.B. eigenstandig verfasste Arbeit in englischer Sprache) einzureichen. Das
Aufnahmegremium fiihrt nach Bedarf Interviews mit den Bewerber:Innen durch.

Sprachliche Anforderungen: Die Unterrichtssprache der Liberal Arts Option «Digital Skills» ist Englisch
(Pflichtmodule und eine Auswahl an Wahlpflicht (WP) und Wahlmodulen (W) werden in Englisch
unterrichtet). Es sind deshalb Sprachkenntnisse auf mindestens Niveau C1 gemaéss der Skalierung des
Gemeinsamen Europédischen Referenzrahmens (GER) nachzuweisen. Einige Wahlpflicht- und
Wahlmodule werden nur in Deutsch angeboten. Damit vom gesamten Angebot profitiert werden
kann, sind entsprechende Deutschkenntnisse von Vorteil.

Qualifikationsziele

Als Absolventinnen und Absolventen der Liberal Arts Option «Digital Skills» (30 ECTS) verstehen Sie die
Zusammenhdnge der digitalen Transformation unserer Gesellschaft. Sie kdnnen lhre digitalen Skills
aufbauen bzw. erweitern und auf interdisziplindre Fragestellungen anwenden. lhre Erfahrungen und ihr
Netzwerk aus den interdisziplindren Projektarbeiten kdnnen Sie gewinnbringend in einem
Forschungsteam oder im Berufsleben einbringen. In lhren zukiinftigen Projekten sind Sie auf ethische,
rechtliche und soziale Fragestellungen der digitalen Transformation sensibilisiert.
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Bestehensvoraussetzungen

+ Fur das Bestehen der Liberal Arts Option «Digital Skills» missen mind. 30 ECTS Credits erfolgreich
absolviert werden, davon mind. 27 ECTS Credits aus dem Programm. Erganzend kdnnen Module
aus dem Angebot der UZH und ETH frei gewahlt werden.

e Jede der folgenden Modulgruppen muss erfolgreich absolviert werden:

Abkirzungen: P = Pflicht, WP = Wahlpflicht, W = Wahl

Modulgruppe Beschreibung der Bestehensvoraussetzungen  Modultypen in
pro Modulgruppe Modulgruppe

Interdisciplinarity and Digital Samtliche Pflichtmodule P WP W

Transformation

Programming, Machine Samtliche Pflichtmodule P WP | W

Learning & Al

Digital Skills & Tools Mind. 6 ECTS Credits WP W

Wenn Kompetenzen auf dem Niveau der entsprechenden Pflichtmodule aus den beiden Modulgruppen
«Interdisciplinarity and Digital Transformation» und «Programming, Machine Learning & Al»
nachgewiesen werden kénnen, kann die entsprechende Anzahl ECTS mit weiteren Modulen aus dem
Programm kompensiert werden.

Wirksamkeit und Giiltigkeit

Dieser Anhang zur Programmordnung STS tritt am 1. August 2024 in Kraft. Er gilt fur alle
Studierenden, welche die oben genannte Liberal Arts Option am 1. August 2024 oder spater
beginnen.

Beschlossen durch den Lenkungsausschuss der School for Transdisciplinary Studies am 03. Oktober
2023. Auf Antrag der Prorektorin Lehre und Studium durch die Erweiterte Universitatsleitung am 12.
Dezember 2023 erlassen.

2/2 2



	Programmordnung über die Studien- und Lehrangebote der School for Transdisciplinary Studies der Universität Zürich (ProgrammO STS) vom 12. Dezember 2023-1.pdf
	20231212_PrgO_Anhang_Minor Digital Skills.pdf
	20231212_PrgO_Anhang_DSI_LAO Digital_Skills.pdf
	Qualifikationsziele
	Studienplan
	Bestehensvoraussetzungen



